
 

Gründung der Hohen Landesschule 
(HOLA) durch Landgraf Philipp 

Ludwig II
Grundsteinlegung für einen Neubau

Die Hohe Landesschule wird 
„Gymnasium Illustre“ im Stile der 

Hohen Schule in Herborn. 

Einweihung des neuen 
Schulgebäudes

Deutsch löst Latein als 
Unterrichtssprache ab. 

Die HOLA wird "Gemeines" 
Gymnasium.

Die HOLA wird "Königliches 
Gymnasium".

(24.05.) Dachstuhl der Schule 
brennt.

Die HOLA wird Realgymnasium mit 
Französisch als 1. Fremdsprache.Die neue "HOLA" wird eröffnet

Das Schulgebäude wird Lazarett und 
der Unterricht findet in anderen 

Schulen statt; man behilft sich durch 
die Einführung eines 2-Schichten-

Systems.

(15.12.) Offizielle Wiedereröffnung 
der HOLA

Grundsätzliche Einführung der 
Koedukation an der HOLA

Der Neubau mit den Fachräumen ist 
fertig gestellt.

Das neue Oberstufengebäude am 
Alten Rückinger Weg wird bezogen - 

das HOLA - Tor zieht mit um.
Die Mittelstufe zieht in das Gebäude 

am Alten Rückinger Weg ein

Die HOLA wird Gymnasium mit 
Ganztagsangebot.

Der Mensa - Anbau ist fertig gestellt.
Die Schule feiert ihr 400-jähriges 
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Die Geschichte der Hohen Landesschule


